
Aus der Gemeinderatssitzung vom 20.06.2022 
  

Bürgerfragestunde 

 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
 
 

Zustandserfassung der öffentlichen Entwässerungskanäle 

- Vergabe der Arbeiten  
 
Das Kanalnetz muss alle 10 Jahre neu untersucht werden. Hierzu wurde das Kanal-
netz in fünf Teilabschnitte eingeteilt. Der fünfte Teilabschnitt betrifft insbesondere die 
Wohngebiete nördlich und südlich der Häuserner Straße. Von den fünf abgegebenen 
Angeboten stammt das annehmbarste Angebot von der Fa. Koßmann, Kappel-Gra-
fenhausen. Der Gemeinderat vergab den Auftrag an die Firma Koßmann zum Ange-
botspreis von 91.974,512 €. 
 
 

Personenstandswesen - Eheschließungsstandesbeamte 

 
Im Personenstandsrecht gibt es Vollstandesbeamte, sprich Standesbeamte, die alle 
Aufgaben im Standesamt bearbeiten können, Verhinderungsvertreter dieser Vollstan-
desbeamten sowie Eheschließungsstandesbeamten. Die Aufgabe der Eheschlie-
ßungsstandesbeamten besteht insbesondere in der Durchführung von Eheschließun-
gen. Herr Graf soll zum Eheschließungsstandesbeamten bestellt werden, die Bestel-
lung von Herrn Reichert muss aus formalen Gründen widerrufen werden, nachdem 
dieser aus dem Amt ausgeschieden ist.  
 
Der Gemeinderat bestellte Herrn Heiko Graf mit Wirkung zum 01.07.2022 zum Ehe-
schließungsstandesbeamten für die Gemeinde Ummendorf. Die Bestellung von 
Herrn Klaus B. Reichert wurde mit Wirkung zum 18.05.2022 widerrufen.  
 
 

Bestellung von Herrn Heiko Graf zum Ratschreiber 

 
Ein Ratschreiber hat u.a. die Befugnis, Unterschriften zu beglaubigen (z.B. wenn bei 
Vereinen eine Satzungsänderung durch den Wechsel eines Vorstandsmitglieds erfor-
derlich ist) und Grundbuchauszüge auszustellen. Der Gemeinderat beschloss, Herrn 
Graf zum Ratschreiber der Gemeinde zu bestellen.  
 

Ausbildung zur Sozialassistentin / zum Sozialassistenten 

- Schaffung eines weiteren Ausbildungsplatzes ab dem Schuljahr 2023/2024 
 
Um den Fachkräftemangel im Bereich des Erziehungswesens entgegen zu wirken, 
wurde durch das Kultusministerium die Möglichkeit eingeräumt eine neue praxisinte-
grierte Ausbildungsstruktur zu schaffen. Die Matthias-Erzberger-Schule bietet nun 
neben der Ausbildung zur Kinderpflegerin / zum Kinderpfleger die Ausbildung zum 
Sozialassistenten / zur Sozialassistentin an. Das Angebot soll junge Leute ermutigen, 
durch die Gewährung einer Ausbildungsvergütung einen pädagogischen Berufsweg 
einzuschlagen.  



 
Die Gemeinde hat bereits in Zusammenarbeit mit den kirchlichen Einrichtungen fünf 
Ausbildungsplätze zur Erzieherin / zum Erzieher eingerichtet. Diese Zusammenarbeit 
hat sich aus Sicht der Kommune mehr als bewährt.  
 
Der Gemeinderat beschloss, neben den bestehenden Ausbildungsmöglichkeiten zur 
Erzieherin / zum Erzieher einen weiteren Ausbildungsplatz zur Sozialassistentin / 
zum Sozialassistenten einzurichten.  
 
 

Wiedererteilung der abgelaufenen wasserrechtlichen Erlaubnis zur Entnahme 
von Brauchwasser aus der Umlach zu Kühlzwecken im Bereich des Grund-
stücks Jordandstraße 16 

 
Im Jahr 2001 wurde vom Landratsamt im Bereich des Grundstücks Jordanstraße 16 
eine wasserrechtliche Erlaubnis zur Entnahme von Brauchwasser aus der Umlach zu 
Kühlzwecken erteilt. Das Wasser wird anschließend wieder in die Umlach eingeleitet. 
Im Jahr 2009 wurde die Menge der Entnahme von Wasser aus der Umlach erhöht. 
Die wasserrechtliche Erlaubnis lief zum 31.12.2021 aus, weshalb ein Antrag auf Wie-
dererteilung der abgelaufenen wasserrechtlichen Erlaubnis beantragt wurde. Der Ge-
meinderat erhob dagegen keine Einwendungen.   
 
 

Erstellung einer Digitalisierungs- und Zukunftsstrategie 

 
Im Rahmen des Expertenkreises „Digitale Agenda“ wurde von Komm.One, dem „Re-
chenzentrum“ der Kommunen gemeinsam mit dem Kommunalen Landesverbänden 
und den kommunalen Mitgliedern das Beratungspaket im Bereich „Digital- und Zu-
kunftsstrategie“ überarbeitet und daraus drei neue Bestandsteile entwickelt. Für die 
Gemeinde kommt das Paket Ready in Frage. Hierbei geht es insbesondere um die 
Erstellung einer Digitalisierungsstrategie mit einem Fahrplan, wie die dann festgeleg-
ten Ziele erreicht werden können. Die Kosten hierfür liegen bei 10.000 €. Je mehr 
Kommunen sich hierfür zusammenschließen, desto günstiger wird der Preis je Kom-
mune. Der Gemeinderat beauftragte die Gemeindeverwaltung, bei Komm.One das 
Interesse für die Erstellung einer Digitalisierungs-- und Zukunftsstrategie entspre-
chend dem Paket „Ready“ zu signalisieren. Die Kosten werden in den Haushalt 2023 
aufgenommen. Sollten bereits 2022 Kosten anfallen, so wird eine außerplanmäßige 
Ausgabe bewilligt.  
 
 

Stellungnahme zu Baugesuchen 

 
Der Gemeinderat stimmte nachfolgenden Baugesuchen zu und stelle das Einverneh-
men, unter Erteilung der notwendigen Befreiungen von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans, her: 
- Erstellung einer Natursteinmauer auf dem Grundstück Brucknerstraße 15 (Redu-

zierung der Höhe auf 70 cm) 
- Anbau eines Wintergartens an das Wohnhaus auf dem Grundstück Silcherweg 9 
- Anbau einer Überdachung an die Lagerhalle auf dem Grundstück Zur Mühle 22, 

Fischbach 
 



 

Verschiedenes 

 
a) European Energie Award  
 

Der European Energie Award (EEA) ist ein europäisches 
Gütezertifikat für die Nachhaltigkeit der Energie- und Kli-
maschutzpolitik von Gemeinden. Herr Gemeinderat Politz 
nahm in Vertretung von Herrn Bürgermeister Graf am 
18.05.2022 an der Verleihung teil. Nachdem die Ge-
meinde im Jahr 2017 zum ersten Mal mit 60,6 %-Punkte 
zertifiziert wurde, erzielte die Gemeinde im vergangenen 
Jahr bei der Rezertifizierung 66,2 %-Punkte. Herr Politz 
berichtete über die Veranstaltung und betonte, dass mit 
dem vom Gemeinderat beschlossenen Energiemanager 
man in diesem Bereich weiter vorankommen wird. Er 
überreichte Herrn Graf die Tafel, die in der Gemeinde auf-
gestellt werden soll. 
 

 
 
b) Zuschusszusagen im Feuerwehrwesen 
 
Bürgermeister Graf informierte, dass die Gemeinde für die Beschaffung eines Trans-
portwagens eine Zuschusszusage in Höhe von 55.000 € erhalten hat. Den gleichen 
Betrag erhält die Gemeinde für die Ersatzbeschaffung eines Tanklöschfahrzeugs für 
die Abteilung Fischbach sowie 45.000 € für die Erweiterung des Feuerwehrhauses 
um einen Garagenstellplatz. Er dankte in diesem Zusammenhang Herrn Thomas 
Dörflinger, der sich in seiner Eigenschaft als Mitglied des Landtages für die Ge-
meinde eingesetzt hat.  
 
 
c) Sanierung von Hochwasserschäden im Bereich der Feldwege 
 
Der Gemeinderat beauftragte am 25.04.2022 die Fa. Hinder, Bad Waldsee mit der 
Sanierung der Feldwege. Die Arbeiten sollen nun in der Woche vom 27.06.2022 be-
ginnen. Die Fertigstellung ist bis September 2022 geplant. Die Gemeinde erhält noch 
einen genauen Zeitplan, welcher Feldweg wann saniert werden soll. 
 
 
d) Sanierung des Gemeindehauses in der Bachstraße 
 
Die Arbeiten befinden sich in den Entzügen und sollen bis Ende Juli 2022 abge-
schlossen werden. Es ist das Ziel, dass das Gemeindehaus sobald als möglich wie-
der genutzt werden kann.  
 
 
e) Gemeinderatssitzungen 
 
Die Gemeinderatssitzungen sollen ab Juli wieder im Sitzungssaal im Rathaus stattfin-
den. 



 
 
f) Zwischenbericht zum Haushalt 2022 
 
In der nächsten Gemeinderatssitzung soll der Gemeinderat über die bisherigen Ein-
nahmen und Ausgaben in diesem Jahr informiert werden.  
 
 
g) Rückblick von Herrn Bürgermeister Graf 
 
Bürgermeister Graf gab einen kurzen Rückblick über seine Tätigkeit seit seinem 
Amtsantritt am 18.05.2022. Er hat sich dabei mit verschiedenen Themen, wie z.B. 
Hochwasser, Badesee und Breitbandausbau beschäftigt. Wichtig waren ihm auch 
Gespräche mit Mitarbeitern in der Verwaltung, Bauhof und Kindergärten sowie die 
zahlreichen Kontakte mit Bürgern und Vertretern von Vereinen.  
 
 
h) Hochwasserschutz Fischbach - Unterhaltungsmaßnahmen 
 
Auf Anfrage aus der Mitte des Gemeinderats berichtete Frau Schraivogel, dass von 
der Fa. Gräser verschiedene Arbeiten ausgeführt wurden. Es sind jedoch noch nicht 
alle Unterhaltungsarbeiten abgeschlossen. 
 
 
i) Badesee Ummendorf 
 
Auf Anfrage aus der Mitte des Gemeinderats führte Bürgermeister Graf aus, dass bis 
September die Erfahrungen aus dem Badebetrieb ausgewertet werden sollen. Erst 
dann macht es Sinn, eine öffentliche Bürgerversammlung durchzuführen, bei der 
über die künftige Entwicklung des Badesees diskutiert werden soll.   


